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KONZERT
Egerländer
begeistern im Kur-
park. d Kultur

Graf Bernhard ...
... findet die Idee, schwangere
Geflüchtete mit einer Erstlings-
box für Babys zu unterstützen,
ziemlich gut. Die Finnen ma-

chen’s vor. Seit 1949 gibt’s dort
das Mutterschaftspaket für

alle Schwangeren. Darin: die
Grundausstattung und eine in
der Box enthaltene Schaum-
stoffmatratze. Sie ersetzt im

hohen Norden sogar das Kin-
derbett. Schlafen in der

Schachtel? Klingt zunächst ver-
rückt, ist aber bestimmt nicht
schlecht. Schließlich hat sich
das Konzept in Finnland seit
vielen Jahren bewährt. Rund

60 000 Boxen werden dort

jährlich von der Sozialversi-
cherungsanstalt ausgegeben.
Vielleicht sollte die Bundesre-
gierung auch eine Babybox

einführen ... Möglicherweise
steigt dann auch

die Geburtenrate ...

Der Koalitionsvertrag von CDU und FDP steht.
Was denken Sie: Bringt der angekündigte Politikwechsel

im Land für die Menschen im Altkreis Lippstadt
mehr Vor- oder Nachteile?

FRAGE DES TAGES

An unserer letzten Internet-Umfrage haben sich 159 Le-
serinnen und Leser beteiligt. Die Frage lautete: Die
Champions League wird ab der Saison 2018/19 nur noch
im Bezahlfernsehen zu sehen sein. Was sagen Sie dazu?
Das Ergebnis:
Das ist ein schlechter Scherz. Was machen die
Öffentlich-Rechtlichen eigentlich mit
unseren Rundfunkbeiträgen? 32 %
Das ist die logische Konsequenz der irrsinnigen
Ablösesummen und Spielergehälter.
Gut, dass ARD und ZDF da nicht mitziehen. 53 %
Das ist mir egal. Beim Fußball schalte ich
ohnehin ab oder um. 15 %

Wandertag und Dorffest
Rixbecker Bürgerring plant buntes Programm rund um Kirche und Freizeitzentrum

Ab 13.30 Uhr gibt es im Frei-
zeitzentrum Kaffee, Kuchen
und Torten.

Die Gestaltung haben in
diesem Jahr Anwohner von
Alpenstraße, Blütenweg
und Papenbusch übernom-
men. Der Erlös des Festes
wird, wie in den vergange-
nen Jahren, dem Erhalt und
Betrieb des Freizeitzen-
trums zu Gute kommen.

gebaut. Dazu können beim
Knobeln oder einer Tombo-
la Preise gewonnen werden.
Ein besonderes Highlight in
diesem Jahr ist eine Auffüh-
rung von „Luxis Puppen-
theater“. Auch für das leib-
liche Wohl ist gesorgt: Ne-
ben Spezialitäten vom Grill
und der schon traditionel-
len Erbsensuppe werden
kühle Getränke angeboten.

ambitionierte Radfahrer
und eine für Familien mit
Kindern. Unterwegs gibt es
laut Ankündigung Stre-
ckenposten, die die Radler
mit Getränken versorgen.

Ab etwa 11.30 Uhr geht es
rund um die Kirche und im
Freizeitzentrum weiter mit
einem bunten Programm:
So wird für die kleinen Be-
sucher eine Hüpfburg auf-

RIXBECK ■  Der Bürgerring
Rixbeck veranstaltet auch
in diesem Jahr wieder einen
Wandertag – am Sonntag, 2.
Juli, rund um das Freizeit-
zentrum. Beginn ist um 10
Uhr mit einer Fahrradtour
ab Kirche, wobei je nach An-
zahl und Interesse der Teil-
nehmer zwei alternative
Routen angeboten werden:
eine Strecke für sportlich

”
Frauen haben auf
der Flucht massive

Erfahrungen gemacht

“

Starthilfe für Schwangere: Das Donum Vitae-Team (v.l.) Christiane Schirk, Sabine Schlüter-Laupert, Kristin Grauthoff und Magdalena
Michel (Vorstandsmitglied) möchte mit der Babybox geflüchteten Frauen den Start ins Kinderglück erleichtern. ■  Foto: Cegelski

– eine passende Matratze macht
es möglich. Das Paket vom Staat
bekommen Frauen, deren
Schwangerschaft mindestens
154 Tage dauerte und die vor
der Vollendung des vierten
Schwangerschaftsmonats bei ei-
ner Hebamme oder einem Arzt
zur Vorsorgeuntersuchung wa-
ren. Seit 2007 haben schwange-
re Finninnen die Wahl zwischen
Mutterschaftspaket und einem
einmaligen Geldbetrag (140
Euro) für die Erstausstattung.

Seit 1949 bekommt jede
schwangere finnische Frau ein
sogenanntes Mutterschaftspa-
ket. In dem Karton, der von der
finnischen Sozialversicherungs-
anstalt Kela ausgegeben wird,
befinden sich verschiedene Pro-
dukte, die Neugeborene in den
ersten Lebensmonaten benöti-
gen – Kleidung, Windeln, Ku-
scheltier, Schlafsack, Lätzchen,
Bürste, Fieberthermometer, Na-
gelschere und Co. Gleichzeitig
dient die Kartonbox als Babybett

Frühstart in Finnland

Karton für Kinder
zum Start ins Leben

Nordische Idee: Donum Vitae will mit Babybox geflüchtete Frauen unterstützen
Die Diplom-Pädagogin aus
Berlin hat 2016 das Projekt
Erstlingsboxen gegründet,
um werdende Eltern zu un-
terstützen. „Sie stellt Boxen
und Matratzen zur Verfü-
gung“, sagt Christiane
Schirk. Eine schwedische
Modefirma und ein Schwei-
zer Naturkosmetikherstel-
ler haben sich ebenfalls be-
reit erklärt, das Projekt mit
Produkten zu unterstützen.
Der Verein Ibahs aus War-
stein, der psychisch er-
krankten Menschen unter
die Arme greift, hat Hilfe
beim Packen der Kisten zu-
gesichert.

Dennoch ist – trotz guter
Konditionen – finanzielle
Unterstützung nötig, um
das Projekt zu realisieren.
„Wir sind auf Spendengel-
der angewiesen, um die Bo-
xen anzuschaffen und zu
befüllen.“. Pro Box werden
45 Euro benötigt. 400 Kisten
möchte das Team der Bera-
tungsstelle füllen, um den
Frauen zu helfen.

hinter sich, oft massive Er-
fahrungen gemacht“, sagt
Sabine Schlüter-Laupert.
„Wir möchten sie entlas-
ten.“

Die Babybox ist eine ein-
fache und unbürokratische
Hilfestellung, die den Frau-

en den Start in
die Mutter-
schaft erleich-
tern soll. „Ne-
ben Erstaus-
stattung wie
Strampelanzü-
gen, Schnul-
ler, Fläsch-
chen, U-Heft
und Informa-
tionen in ver-
schiedenen
Sprachen, sol-

len Mütter etwas fürs Kind,
für sich und fürs Herz be-
kommen“, sagt Christiane
Schirk.

Um die Babybox zu reali-
sieren, haben Sabine Schlü-
ter-Laupert, Christiane
Schirk und Kristin Graut-
hoff Kontakt zu verschiede-
nen Firmen und Einrichtun-
gen aufgenommen. Zum
Beispiel zu Sabine Mierau.

ben“ zu tun: „Kurz vor
Weihnachten kam eine
Flüchtlingsfrau – einen Tag
vor dem Entbindungster-
min und nach einer aben-
teuerlichen Busfahrt – in
die Beratungsstelle, um sich
nach finanzieller Unterstüt-
zung zu er-
kundigen“, er-
innert sich
Christiane
Schirk.

Die junge
Mutter ist
nicht die Ein-
zige. Die Bera-
terinnen ler-
nen bei ihrer
Arbeit viele
Flüchtlings-
frauen (2017:
bereits 33) kennen, die kurz
vor der Geburt stehen, viel-
leicht alleine nach Deutsch-
land gekommen sind, in Un-
terkünften leben und
manchmal auch schon Kin-
der haben. „Ihnen möchten
wir etwas Nützliches an die
Hand geben“, erklärt das
Team den Hintergedanken
des Projekts Babybox. „Die
Frauen haben eine Flucht

Von Carolin Cegelski

LIPPSTADT ■  Werdende Müt-
ter stehen vor Herausforde-
rungen: Mit der Geburt des
Kindes kommen neue Aufga-
ben auf sie zu. Sie tragen Ver-
antwortung für ein junges Le-
ben, eine aufregende Zeit be-
ginnt. Für Frauen, die ihre Hei-
mat verlassen mussten und
nun in Deutschland ein neues
Leben beginnen, ist es oft
noch schwieriger. Um ihnen
den Start ins Glück mit Kind zu
erleichtern, plant das Team
der Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktbe-
ratungsstelle Donum Vitae in
Lippstadt jetzt ein besonderes
Projekt: die Babybox.

Was in Finnland zur
Schwangerschaft dazuge-
hört wie die Butter zum
Brot, ist längst noch nicht
überall bekannt: die Baby-
box. In Finnland wird sie
von der Sozialversiche-
rungsanstalt Kela ausgege-
ben, um werdende Eltern zu
unterstützen. Der Karton
für Kinder ist prall gefüllt
mit „Dingen, die Kinder im
ersten Lebensjahr benöti-
gen“, erklärt Diplom-Päda-
gogin Christiane Schirk, Be-
raterin der Schwangeren-
und Schwangerschaftskon-
fliktberatungsstelle Donum
Vitae, das Konzept. Das
Team möchte es nun in
Lippstadt umsetzen, um
schwangere Flüchtlings-
frauen aus dem Kreis Soest
zu unterstützen.

„Die Idee aus Finnland
hat uns inspiriert“, sagt Di-
plom-Pädagogin Sabine
Schlüter-Laupert. In der Be-
ratungsstelle in der Markt-
straße 4 haben die Frauen
täglich mit dem „bunten Le-

Weitere Informationen für In-
teressierte, die das Projekt
Baby-Boxen unterstützen
möchten, gibt es bei Donum
Vitae, Telefon (0 29 41)
92 24 11. Die Beratungsstelle
hat Spendenkonten eingerich-
tet. Spenden gehen an (ohne
Gewähr): DONUM VITAE E.V;
Sparkasse Lippstadt, IBAN:
DE08 4165 0001 0000
0250 23 oder an das Konto
bei der Volksbank Lippstadt-
Beckum, IBAN:
DE82 4166 0124 0032
5426 00; Verwendungs-
zweck: Babybox.

Spende
Brückentag bei
Stadtwerken

LIPPSTADT ■ Die Büros der
Stadtwerke Lippstadt sowie
auch die der Stadtentwässe-
rung bleiben am Freitag, 16.
Juni, aus betrieblichen
Gründen geschlossen. Für
Notfälle im Gas-, Wasser-
und Strombereich, sowie
bei Problemen mit den Ab-
wasseranlagen durch even-
tuelles Hochwasser oder
durch Gewässerverunreini-
gung ist der Notdienst unter
Tel. 28 29 20 zu erreichen.

Forensik:
Saimeh

geht
Klinik-Chefin macht
sich selbstständig

EICKELBORN ■  Dr. Nahlah
Saimeh, Ärztliche Direkto-
rin des LWL-Zentrums für
Forensische Psychiatrie in
Eickelborn, möchte sich be-
ruflich verändern: Im Früh-
jahr 2018 gibt die 51-Jährige
den ärztlichen Direktions-
posten ab, um sich als foren-
sische Psychiaterin selbst-
ständig zu machen.

„Nach reiflicher Überle-
gung habe ich mich zu die-
ser beruflichen Verände-
rung entschlossen, um
mich zum Beispiel in Gut-
achten und Lehraufträgen
intensiver mit klinisch-fo-
rensischen Fragestellungen
befassen zu können“, be-
gründet Saimeh in einer
Mitteilung des Landschafts-
verbandes Westfalen-Lippe
ihren Entschluss. In den
verbleibenden zehn Mona-
ten warten aber „noch viel
Arbeit und viele gemeinsa-
me Projekte“ auf sie und die
447 Beschäftigten der Kli-
nik.

Saimeh, gebürtige Müns-
teranerin, wechselte 2004
vom Klinikum Bremen-Ost
als ärztliche Leiterin zur Fo-
rensik nach Eickelborn und
ist heute „eine der gefrag-
testen gerichtspsychiatri-
schen Expertinnen im
deutschsprachigen Raum“.
Wer im Frühjahr 2018 ihre
Nachfolge antritt, ist noch
ungewiss: Der Landschafts-
verband Westfalen-Lippe
hat nun Zeit für eine „ge-
ordnete Suche nach einer
Nachfolge in der ärztlichen
Leitung“.

Gibt ihren ärztlichen Direkti-
onsposten im Frühjahr 2018 ab:
Dr. Nahlah Saimeh.

Rollator-Kurs im Postpark
Ob Gehhilfe oder praktischer Ein-
kaufsbegleiter – ein Rollator ist oft
unverzichtbar für Senioren. Damit
sie damit auch sicher unterwegs
sind, bietet der Lippstädter Verein
Spomobil ein Rollator-Training an.
Um sicher und mobil, und gleichzei-
tig mit wenig Kraftaufwand, die
täglichen Wege zu meistern, bedarf
es ein paar einfacher Tipps und

Tricks. Ein Übungsrollator wird ge-
stellt. Der Kurs startet am Mitt-
woch, 21. Juni, und endet am 12.
Juli. Das Trainingsprogramm findet
im Postpark, jeweils 9.30 bis 10.30
Uhr, statt. Anmeldungen bei Spo-
mobil, Tel. (0 29 41) 92 28 87, Lö-
wen-Apotheke, Cappelstraße,
oder Pflegefachmarkt Fischer,
Poststraße. ■  Archivfoto: Cegelski

Gartencenter Gütersloh GmbH
Lupinenweg 35 • 33334 Gütersloh
Gartencenter Hesse-Hamm GmbH
Markt Rheda-Wiedenbrück
Feldhüserweg 24 • 33378 Rheda-Wiedenbrück
www.hesse-owl.de

Mo. bis Sa. 9 – 19 Uhr • Jeden So. 10 – 15 Uhr

25%
ALLES

AUF

EINMALIGE
SOMMERAKTION!
Ab Heute bis Dienstag 20.06.17

HEUTE FRONLEICHNAM
10 bis 15 Uhr geöffnet

GARTENCENTER HESSE!
DIE GÜNSTIGSTEWOCHE DES JAHRES!
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